
Adieu, Noldi!
Mit Arnold Sigg hat einer die Le-
bensbühne verlassen, der Thayn-
gens Kultur geprägt hat. Seite 23

Mit anderen feiern
Auch an Weihnachten und an den
Tagen rund um den Jahreswechsel
ist einiges los. Seiten 2 bis 3

Frohe Festtage!
Das Thaynger Gewerbe wünscht
frohe Weihnachten und ein gutes
neues Jahr. Seiten 10 bis 19

THAYNGEN Die Zahl der Gemein-
debewohner wächst kontinuier-
lich. Vor allem im Westen Thayn-
gens ist dies der Fall. Aus diesem
Grund soll zusätzlich benötigter
Schulraum in diesem Gebiet ge-
schaffen werden. Geplant ist, das
Silberberg-Schulhaus (links oben
im Bild) um zwei Klassenzimmer
und um Nebenräume zu vergrös-
sern. Zusätzlich soll ein Doppelkin-
dergarten gebaut werden als Ersatz
für den in die Jahre gekommenen
Oberbild-Kindergarten. Schliess-
lich soll auch eine Turnhalle gebaut
werden. Das Ganze soll 11 885 Mil-
lionen Franken kosten. Auf Antrag
des Gemeinderats hat der Einwoh-
nerrat das Projekt an seiner Sitzung
vom Donnerstagabend beraten.
Mit grosser Mehrheit hat er seine
Zustimmung gegeben. Nun ist das
Stimmvolk an der Reihe. Am Sonn-
tag, 12. März, wird es an der Urne
über das Vorhaben abstimmen.
Weiter wird es über eine Million
Franken für den Hochwasserschutz
an der Biber befinden können. (vf )
Seite 20 Bild: Remo Bührer, Thayngen

Einwohnerrat sagt Ja zu Silberberg-Ausbau
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GROSSAUFLAGE

A N Z E I G E N

052 649 33 20
nives-cosmetic.ch

wir wünschen
frohe Festtage...

nives cosmetic

alles unter einem dach
bei nives cosmetic
andmore A1523213

A1520453A1523127

Unsere Öffnungszeiten
über die Festtage

Fr., 23. 12., 7.00 bis 12.15 Uhr
Sa., 24. 12., 7.00 bis 14.00 Uhr
So., 25. 12., geschlossen
Mo., 26. 12., geschlossen
Di., 27. 12., 7.00 bis 12.15 Uhr

14.30 bis 18.30 Uhr
Mi., 28. 12., 7.00 bis 12.15 Uhr
Do., 29. 12., 7.00 bis 12.15 Uhr

14.30 bis 18.30 Uhr
Fr., 30. 12., 7.00 bis 12.15 Uhr
Sa., 31. 12., 7.00 bis 14.00 Uhr
So., 1. 1. 2023 geschlossen
Mo., 2. 1. 2023 geschlossen
Ab Di., 3. 1. 2023 normale
Öffnungszeiten
Dorfstrasse 10,
8240 Thayngen
Telefon 052 649 32 18 A1523275

Betriebsferien
vom 19. Dez 2022

bis 3. Jan. 2023
Zentral-Garage
Thayngen AG
R. Mülhaupt

Dorfstrasse 6 Fachbetrieb
CH-8240 Thayngen für alle Kraftfahrzeuge
Tel. +41 (0)52 649 32 20 mail@zgt-muelhaupt.ch

www.zgt-muelhaupt.chA1535810
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Besinnlich den Jahresübergang feiern

Gemeinsam Weihnachten feiern

Kinder führen Krippenspiel auf

OPFERTSHOFEN In aller Ruhe
sitzen wir in der warmen Kirche in
Opfertshofen, gehen unseren Ge-
danken nach und lassen das alte
Jahr zu Ende gehen. Wir hören
Texte von Dietrich Bonhoeffer, die
uns Wegbegleiter sind. Mit dem
Segen und Glockengeläut begin-
nen wir das neue Jahr und stossen
darauf an. Jeder Mann und jede
Frau ist herzlich willkommen, man
kann auch einfach nur zum An-
stossen dazukommen. Wir freuen
uns auf den alten Brauch, mitein-
ander das neue Jahr in den Dör-

fern zu beginnen. Am nächsten
Tag, am 1. Januar 2023, feiern wir
zusammen mit dem Kirchenchor
den Neujahrsgottesdienst, 17 Uhr,
Kirche Opfertshofen. Das kleine
Kirchlein öffnet seine Tore und
lädt ein.

Pfarrerin Heidrun Werder
zusammen mit dem
Kirchenchor Opfertshofen

Samstag, 31. Dezember, 23.30 Uhr und

Sonntag, 1. Januar, 17 Uhr, reformierte Kir-

che, Opfertshofen

BUCHTHALEN An Heiligabend
sollte niemand einsam sein. Des-
halb laden die beiden Schaffhau-
ser Serviceklubs Round Table 9
und Club 41 Old Table 9 am 24. De-
zember zum geselligen Weih-
nachtsfest ein. Seit dem Jahr 2006
engagieren sich die Klubs mit
Herzblut für diese beliebte und so-
ziale Weihnachtsfeier in der Stadt
Schaffhausen. Zum Fest gehören

ein herzhaftes Drei-Gänge-Menü,
bezaubernde Weihnachtslieder
und sogar Weihnachtsgeschenke.

Arie Martin Späth
Organisationskomitee «gemein-
sam statt einsam»

Samstag, 24. Dezember, ab 18 Uhr, Hofacker-

Zentrum, Alpenstrasse 176, Schaffhausen:

Infos; www.gemeinsam-statt-einsam.ch

OPFERTSHOFEN Maria und Josef
sitzen auf einem Strohballen, Maria
hält behutsam die kleine Laura,
acht Wochen alt, in ihren Armen,
Schafe schauen neugierig zu. Die
Hirten kümmern sich nicht um sie,
sondern knien staunend vor dem
Kind, die Weisen aus dem Morgen-
land kommen mit einer Alpaka-Ka-
rawane von Altdorf her, zum Stall
von Familie Winzeler nach Bibern.
Die unsichtbare Welt ist auf dem
Heuboden über dem Stall versam-
melt, die Engel verkünden: «Es ist
die stille Heilige Nacht, hat der Welt
den Heiland gebracht und aus den
armen Menschen reiche gemacht».

25 junge Schauspielerinnen
und Schauspieler haben für das
Krippenspiel geprobt, das vom
Schaffhauser Fernsehen ausge-

strahlt wird (siehe Textkasten). Live
ist es am 24. Dezember, 17 Uhr, in
der Kirche Opfertshofen zu sehen,
mit zweibeinigen Schäflein aus Bi-
bern und Hofen.

Pfarrerin Heidrun Werder
und Katechetin Sonja Bührer mit
allen Kindern und Helferinnen

Heiligabendgottesdienst mit Krippenspiel,

24. Dezember, 17 Uhr, Kirche Opfertshofen

Feierlich beschwingt ins neue Jahr
THAYNGEN Das letzte Konzert der
«Musik frisch ab Hof»-Konzerte
2022 findet am 2. Januar im feierli-
chen Rahmen der reformierten Kir-
che Thayngen statt. Mit den vielsei-
tigen Klängen von Orgel (Annette
Unternährer), Violoncello (Sophie
Chaillot), Oboe (Debora Klein) und
Flöte (Regula Bernath) erwartet Sie
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm. Die einstündige musikali-
sche Reise führt von Böhmen zu

Bach, über Schweden ins Venedig
von Vivaldi und endet mit einem
romantischen Walzer und einem
besonderen Tango. Ein musikali-
scher Lichtblick in diesen kurzen
Wintertagen!

Regula Bernath Thayngen

Montag, 2. Januar, 17 Uhr, reformierte Kir-

che Thayngen, Kirchplatz; Informationen:

regulabernath.ch/musik-frisch-ab-hof

Auch am Fernsehen

Das Reiater Krippenspiel wird
vom Schaffhauser Fernsehen
ausgestrahlt, und zwar am 24.
Dezember um 22 und 23 Uhr
sowie am 25. Dezember um 10,
11, 16 und 17 Uhr und auf www.
schaffhauserkirchen.ch. (r.)

Niklas den Hirten bringt nichts
aus der Ruhe, er hütet einfach
seine zweibeinigen Schäf-
lein. Bild: Nelly Bührer, Bibern.

Katholische Kirche

Samstag, 24. Dezember A1536169

Heiliger Abend
17.00 Eucharistiefeier

mit Kirchenchor
22.30 Eucharistiefeier, Mitternachts-

messe mit Kirchenchor

Weitere Infos im «forumKirche»
www.kath-schaffhausen-reiat.ch

Evangelisch-reformierte Kirche
Thayngen-Opfertshofen

Mittwoch, 21. Dezember A1537646

14.00 Krippenspiel Probe Kirche
Opfertshofen mit Pfrn.
H. Werder und Team

Freitag, 23. Dezember
10.15 Weihnachtsgottesdienst

im Seniorenzentrum Reiat
mit Pfrn. H. Werder,
Klavier Ruth Schlatter

Samstag, 24. Dezember
17.00 Weihnachtsgottesdienst für

Jung und Alt mit Krippen-
spiel*), Kirche Opfertshofen,
Pfarrerin Heidrun Werder
und allen Kindern
Kollekte: Chance für Morgen

22.00 Christnachtgottesdienst,
Kirche Thayngen, Pfrn.
Heidrun Werder, Orgel und
Klarinette Herr und Frau
Poliarush
Kollekte: Gassenküche

Sonntag, 25. Dezember
9.45 Weihnachtsgottesdienst

mit Abendmahl, Kirche
Opfertshofen, Pfarrerin
Heidrun Werder zusam-
men mit dem Kirchenchor
Opfertshofen Kollekte: Verein
Erwerbslosen Treffpunkt
Schaffhausen (VETS)

Mittwoch, 28. Dezember
17.30 Israelgebet im Adler

Freitag, 30. Dezember
10.15 Gottesdienst im Senioren-

zentrum Reiat mit
Pfr. Balthasar Bächtold

Samstag, 31. Dezember
19.00 Silvesterfeier mit Apéro und

Silvester-Buffet mit buntem
Unterhaltungsprogramm im-
Generationentreff. Anmeldung
bis 28.12. bei Urs Matthys
(urs.matthys@bluewin.ch
oder 052 649 20 94)

23.15 Besinnliche Feier zum Jahres-
übergang in der Kirche Thayn-
gen mit Pfr. Matthias Küng

23.30 Besinnliche Feier zum Jahres-
übergang Kirche Opfertshofen,
Pfrn. Heidrun Werder,
anschliessend Anstossen
auf das Neue Jahr

Freie Evangelische Gemeinde

Dienstag, 20. Dezember A1537652

18.30 Unihockey U16, Turnhalle
Hammen

20.00 Gebetsabend, FEG Cafeteria

Freitag, 23. Dezember
17.15 Unihockey U11, Turnhalle

Reiatschulhaus
18.45 Unihockey U13, Turnhalle

Hammen

Sonntag, 25. Dezember
10.00 Weihnachtsgottesdienst,

Prediger: Jannick Rath, Kids-
treff & Kinderhüte, Chilekafi

Sonntag, 1. Januar
17.00 Weihnachts-Gottesdienst,

Prediger: Jannick Rath,
Kidstreff & Kinderhüte,
Neujahrsapéro

Dienstag, 3. Januar
18.30 Unihockey U16, Turnhalle

Hammen
20.00 Goldgräber in Aktion

(Lehrabend), FEG Cafeteria

Weitere Infos:
www.feg-thayngen.ch

Sonntag, 1. Januar
17.00 Neujahrsgottesdienst in

Opfertshofen mit Pfrn.
Heidrun Werder. Kollekte:
TEAR Fund Schweiz

* Ausstrahlung des Krippenspiels
beim Schaffhauser Fernsehen am
24. Dezember, um 22 und 23 Uhr
sowie am 25. Dezember, um
10, 11, 16, und 17 Uhr und
www.schaffhauserkirchen.ch

Bestattungen: 27.–30. Dezember /
3.–6. Januar, Pfr. Matthias Küng,
Tel. 052 649 28 75
Sekretariat: 27.–30.12. nicht besetzt,
Mi., 4.1.23 von 8.45–11.30 Uhr,
Tel. 052 649 16 58
www.ref-sh.ch/kg/
thayngen-opfertshofen
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Advent im Zirkus

W
enige Jahre nach
dem Zweiten
Weltkrieg wurde
Pfarrer Wilhelm
Busch darum

gebeten, einen Gottesdienst für
Zirkusleute zu halten. Ich meine,
es sei im Advent gewesen. Die Ar-
tisten und Mitarbeiter kamen aus
der ganzen Welt und nur wenige
konnten sich gut in Deutsch ver-
ständigen. Die Zirkusband konnte
kaum «Grosser Gott wir loben
dich» spielen. Aber die Stimmung
war gut, bis die Predigt begann.
Weil nur wenige etwas verstanden,
fingen sie miteinander an zu re-
den.

Pfarrer Busch versuchte ver-
zweifelt, die Aufmerksamkeit zu ge-
winnen. Ohne Erfolg. Bis zu dem
Augenblick, wo er einen Wink von
oben bekam. Er formte jeden Satz
so, dass darin der Namen Jesus vor-
kam. Ich stelle mir das etwa so vor:
Er hat die Worte vom Propheten Je-
saja aus dem Alten Testament vor-
gelesen, in der die Geburt von Jesus
angekündigte wurde: «Uns ist ein
Kind geboren! Ein Sohn ist uns ge-
schenkt! Er wird die Herrschaft

übernehmen. Man nennt ihn
‹Wunderbarer Ratgeber›, ‹Starker
Gott›, ‹Ewiger Vater›, ‹Friedensfürst›
(Jesaja 9,5).» Und dann hörten die
Zirkusleute immer wieder ein Wort,
das sie alle verstanden: J e s u s ! J e -
s u s – das grösste Geschenk für uns
alle – ist geboren. J e s u s ist ein
wunderbarer Ratgeber auch in sehr
schwierigen Lebenssituationen.
J e s u s ist das Ebenbild des ewigen

Vaters im Himmel, der uns mit sei-
ner ganzen Liebe beschenken und
umarmen will. J e s u s ist der Fürst
des Friedens. Wo J e s u s in ein Haus
und Leben gebeten wird, zieht der
Friede ein. J e s u s ist ein starker
Gott. J e s u s ist alle Macht gegeben
im Himmel und auf Erden. J e s u s
ist stärker als der grösste Feind und
die schlimmste Not in meinem Le-
ben und kann uns darum in Schutz
nehmen.

Es war sehr still geworden unter
der Zirkuskuppel. Viele hatten Trä-
nen in den Augen. Viele verstanden
nur das eine Wort: J e s u s . Aber der
Heilige Geist öffnete ihnen das
Herz. Die ewige Wahrheit leuchtete
auf und die berühmten Worte von
Angelus Silesius wurden wahr:
«Und wäre Christus tausendmal in
Bethlehem geboren, und nicht in
dir: Du bliebest doch in alle Ewig-
keit verloren.» Manch einer der
fremdsprachigen Zirkusleute muss
damals wieder angefangen haben
J e s u s um Hilfe zu bitten. Wir sind
auch eingeladen, J e s u s Raum zu
geben. Es beginnt mit einem
schlichten Gebet zu J e s u s ! Das ist
Advent. Sehr persönlich.

«Es war still geworden
unter der Zirkuskuppel.

Viele hatten Tränen in den
Augen. Viele verstanden

nur das eine Wort: Jesus.»

Hanspeter Nufer
Pastor, FEG Thayngen
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Wanderstart
ins neue Jahr
THAYNGEN / BÜSINGEN (D)
Nach zwei Jahren Unterbruch la-
den die Gemeinde Thayngen, die
Arbeitsgemeinschaft Pro Unterer
Reiat (AGUR) und Reiat Tourismus
die Bevölkerung zur traditionellen
Neujahrswanderung ein.

Dieses Mal führt die Wande-
rung vom Bahnhof-Parkplatz, wo
um 11 Uhr Abmarsch ist, über den
Findlingsweg vorbei am Pfahlbau-
haus und dem Gwölb zum Rode-
richstein. Von diesem Punkt aus
sieht man auf Gennersbrunn. Cyril
Tappolet, einer der Landwirte vom
Gennersbrunn, wird ein paar inter-
essante Informationen zu diesem
Weiler geben. An diesem Punkt der
Wanderung werden auch Glühwein
und Tee an die Teilnehmenden aus-
geschenkt.

Nach der kurzen Pause führt
Wanderleiter Aldo Künzli die Wan-
derschar weiter in Richtung Büsin-
gen, wo der Schlusspunkt auf dem
Hof der Familie Huber-Vester ge-
setzt wird. Dort gibt es Verpflegung,
Getränke sowie Kaffee und Kuchen.
Für die Rückkehr ist der ÖV zu be-
nutzen, welcher alle Stunde von
der Haltestelle Büsingen-Bürger-
haus über Schaffhausen nach
Thayngen verkehrt. Die Wande-
rung wird bei jedem Wetter durch-
geführt. Die Organisatoren, die Ge-
meinde Thayngen, Reiat Tourismus
und die AGUR freuen sich, wenn
möglichst viele Wanderlustige an
der Neujahrswanderung teilneh-
men.

Jörg Staub
Reiat Tourismus

Sonntag, 1. Januar, 11 Uhr, Treffpunkt:

Bahnhof Thayngen, Parkplatz.

Jahreswechsel in der Kirche
Opfertshofen. Bild: Heidrun Werder



Computer-Repara-
turen aller Marken
Viele Rabatt-Schnäppchen im Demo-
raum. PC Direkt Systems AG, Gruben-
strasse 108, SH. Jetzt anrufen, Tel. 052
674 09 90, oder vorbeischauen.
www.pcds.ch. A1522180

Für Sie persönlich
vor Ort in Schaffhausen.

Kesselstrasse 7
8200 Schaffhausen

Tel. 0848 401 401
info@bruetsch.ag

A1526909

Attraktive 4.5- und 5.5-Zi.-Wohnungen
Neubau in Bibern/Thayngen

• Garten-/ Etagen-/ Dachwohnung
• ab ca. 127 m² Wohnfläche
• Lift (UG–DG)
• Ausbau nach Käuferwunsch

onesta Immobilien Treuhand AG
8200 Schaffhausen
T 052 624 03 30
info@onesta-immo.ch

Kaufpreis CHF 645'000.–

A1536320

INFORMATIONSVERANSTALTUNG
Wärmeverbund Bibern

Mittwoch, 18. Januar 2023 um 19.00 Uhr

Ehemaliges Sägerei-Areal, Bibern (Halle von Thomas Meister)

Bitte warm anziehen, da die Halle nicht beheizt ist.
Für warme Getränke ist gesorgt.

Sie wollen die Veranstaltung nicht verpassen?
Dann melden Sie sich gleich an:

etawatt@etawatt.ch
052 635 12 86

Unsere Energiezukunft braucht neue Lösungen -
Erfahren Sie mehr über das geplante Fernwärme-Projekt in Bibern!

Energie-Contracting
A1537119

Einwohnergemeinde
Thayngen
Aktuelle Infos: www.thayngen.ch

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung

In der Zeit vom Dienstag, 27. Dezember bis am Freitag,
30. Dezember 2022 bleibt die Gemeindeverwaltung je-
weils geschlossen.

Ab Dienstag, 3. Januar 2023 ist die Verwaltung zu den
üblichen Zeiten geöffnet.

Wir wünschen Ihnen frohe Festtage!

Gemeinderat Thayngen
A1537242

«Das Leben ist ein Theaterstück ohne vorherige Theaterprobe. Darum lebe so, wie Du es für
richtig hältst und geh dahin, wohin Dein Herz Dich führt. Singe, lache, tanze und liebe…
und lebe jeden einzelnen Augenblick deines Lebens, bevor der Vorhang fällt und das
Theaterstück ohne Applaus zu Ende geht»

Charlie Chaplin

ABSCHIED

Sehr traurig müssen wir Abschied nehmen von unserem lieben Vater, Schwiegervater,
Schwager, Opa und Freund

Arnold (Noldi) Sigg-Durscher
18. Juni 1937 – 11. Dezember 2022

Nach einem langen, reich erfüllten, spannenden und aktiven Leben hast Du am 3. Advent
Deine letzte Reise angetreten. Mit grosser Liebe und Dankbarkeit für alles, was Du für uns
getan hast, werden wir Dich für immer in unseren Herzen tragen.

Wir vermissen Dich sehr.

Daniel Sigg und Dagmar Keller mit Valentina
Marcial Sigg und Brigitte Laager
Karl und Martha Durscher mit Familie
Renatus Heinz und Margarete Zolg

Die Abdankung findet auf Wunsch von Noldi im engsten Familienkreis statt.

Traueradresse: Daniel Sigg, Ledergasse 23, 8232 Merishausen

A1537275

Einwohnergemeinde
Thayngen
Aktuelle Infos: www.thayngen.ch

GRÜNABFUHR – JAHRESVIGNETTEN

Ab Dienstag, 3. Januar 2023, können die Jahresvignetten 2023

für die Grünabfuhr bei der Zentralverwaltung der Gemeinde-

verwaltung Thayngen gekauft werden.

Gebühren

140 Liter 1 Jahresvignette Fr. 80.80

240 Liter 1 Jahresvignette Fr. 161.55

800 Liter 1 Jahresvignette Fr. 538.50

GEMEINDE THAYNGEN

A1537421
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DIE GEMEINDE INFORMIERT
Auftragsvergabe: Der Gemeinderat
hat den Auftrag für die Belagsanie-
rung des Entsorgungsplatzes «Wei-

herli» zum Preis von 28271.10 Franken an die
Frei Thayngen AG vergeben – inklusive 7,7 Pro-
zent Mehrwertsteuer.

Baubewilligung: Durch den Gemeinderat wurde
eine Bewilligung erteilt an die Shayné AG: Umge-
bungsgestaltung mit Stützmauern und Zaun so-
wie Erstellung eines Umschlagplatzes; GB Thayn-
gen (Bibern) Nr. 273, Rebbergstrasse 23.

Kinder- und Jugendkommission – Ersatzwahl
Als Ersatz für den zurückgetreten Markus Stump
hat der Gemeinderat Marc Welz als neues Kom-
missionsmitglied gewählt. Marc Welz ist bald
20 Jahre alt und wohnt seit rund zehn Jahren in
Thayngen. Der Gemeinderat wünscht ihm viel
Erfolg und Befriedigung in seiner neuen ehren-
amtlichen Aufgabe.

Reiat heute 2023 – Bewilligungen für die Leis-
tungsschau des Gewerbevereins Der Gemein-
derat hat dem Organisationskomitee der «reiat
heute 2023» alle nötigen Bewilligungen für die
Durchführung der Leistungsschau erteilt. Diese
findet vom 20. bis am 22. Oktober 2023 statt.

Seniorenzentrum Im Reiat (SIR) – Anpassung
der Taxordnung per 1. Januar 2023 Der Ge-
meinderat hat die Taxordnung des SIR auf den
1. Januar 2023 leicht angepasst. Einerseits wurde
der Doppelzimmertarif wieder eingeführt, ande-

rerseits wurden aufgrund der kantonalen Anpas-
sungen die Pflegkostenanteile für Bewohnerin-
nen und Bewohner in der Besa-Stufe 1 von 3 auf
3.60 Franken und in der Stufe 2 von 18.50 auf
20.30 Franken angehoben.

Strategie zur frühen Förderung – Einsetzung
einer Ad-hoc-Kommission Der Gemeinderat hat
auf Antrag der Schulbehörde und der Kinder- und
Jugendkommission eine Ad-hoc-Kommission ein-
gesetzt, um eine Situationsanalyse vorzunehmen
und dem Gemeinderat eine Strategie «Frühe För-
derung» mit Handlungsfeldern und Massnahmen
vorzuschlagen. In den ersten Lebensjahren ler-
nen und entwickeln sich Kinder beeindruckend
schnell. In dieser Phase werden wichtige Weichen
für die weitere Entwicklung der Kinder gestellt,
die sich auf ihr gesamtes Leben auswirken kön-
nen. Investitionen in die frühe Förderung zahlen
sich deshalb in mehrfacher Hinsicht aus, weil
– sie helfen, die Kosten bei den Sozialausgaben

zu reduzieren,
– sie einen wichtigen Beitrag zur Standortattrakti-

vität der Gemeinde und zur Vereinbarkeit von
Beruf und Familie leisten,

– sie bei Kindern und ihren Eltern gleichermassen
ansetzen,

– sie Chancengerechtigkeit schaffen und
– sie der Armut vorbeugen.
Die Kommission besteht aus Martina Winzeler
(Schulbehördepräsidentin), Michaela Hänggi (Prä-
sidentin Kinder- und Jugendkommission), Bettina
Laich (DAZ-Lehrerin) und Irene Wirthlin (Fachstel-
lenleiterin Spielgruppen).
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Anzeigenschluss Montag, 9 Uhr

Frohe Botschaft
vom Bahnhof

Hurra, der Entwerter ist da!
Gleich neben dem Billettauto-
maten ist jetzt ein Entwerter
installiert worden.
Mit den Anzeigetafeln dauert
es vielleicht noch ein wenig.
Es geht darum, dass die Daten
aus der DAS-Zentrale in Berlin
über Mobilfunk grenzüber-
schreitend versendet werden
können.
Vielleicht liegt auch noch ein
Hardwareproblem vor. Offi-
ziell ist es jedoch so, dass in
Thayngen der Fahrdienstleiter
verantwortlich ist, uns bei Stö-
rungen und Verspätungen via
Durchsagen zu informieren.
Die DB-Bahncard ist auch auf
dem Rhyhas gültig. Da unser
Halbtax auf der Strecke Thayn-
gen–Basel über deutsches Ge-
biet nicht gilt, empfiehlt sich
die Baden-Württemberg-
Karte, welche am Automaten
via «Internationale Billette»
erhältlich ist. In der Hoffnung,
mit diesen Informationen ge-
dient zu haben, wünsche ich
frohe Festtage!

Aldo Künzli Verein
Wohnqualität Thayngen

Stimmvolk sagt Ja zu Badi-Beitrag
STETTEN An der Gemeindever-
sammlung von letzter Woche hat
eine stimmberechtigte Person den
Antrag gestellt, einen Beitrag von
5000 Franken an die Badi Unterer
Reiat zu spenden, damit diese ihre
Kosten decken kann. Dazu gab es
keine Gegenwehr und der Antrag
wurde mit 145 Ja- zu 4 Nein-Stim-
men klar angenommen. Dies

schreiben die «Schaffhauser Nach-
richten». Mit Annahme des Badi-
Beitrags schliesst das Stettemer
Budget nun mit einem Minus von
200 Franken statt mit einem Plus
von 4800 Franken. Anzumerken ist,
dass der Steuerfuss neu bei 61 (statt
65) Prozent liegen wird. Stetten
wird somit steuergünstigste Ge-
meinde im Kanton. (r.)

Schaffhausen
lagert, packt- weltweit

Mühlentalstrasse 174
CH-8200 Schaffhausen
+41 (0)52 644 08 80
info@schaefli.ch
www.schaefli.ch

A1522924

Mühlentalstrasse 174
CH-8200 Schaffhausen
+41 (0)52 644 08 80
info@schaefli.ch
www.schaefli.ch

Mitarbeiterin des Monats

Bianka Nyilas, Administration,
Personal

Wohnungs + Gebäudereinigungen
Wallenrütistrasse 10, 8234 Stetten
052 643 38 33, 079 634 38 36, donag.ch

Reinigung ist

Vertrauenssache!

A1
52

32
31

Schreinerei / Innenausbau

www.holzpeyer.ch
079 672 24 75, info@holzpeyer.ch

30 Jahre Reiat-Treuhand
GmbH

Ihr Spezialist für:
– Steuererklärungen
– Buchhaltungen
– Firmengründungen

Klosterstieg 17
8240 Thayngen
Tel. 052 649 19 95
office@reiat-treuhand.ch
www.reiat-treuhand.ch

A1534310



Einwohnergemeinde
Thayngen
Aktuelle Infos: www.thayngen.ch

BEKANNTMACHUNG VON
BESCHLÜSSEN DES
EINWOHNERRATES
Der Einwohnerrat Thayngen hat in seiner Sitzung vom
15. Dezember 2022 beschlossen:
1. Schulhauserweiterung Silberberg: Genehmigung

Kredit von Fr. 11'885'000.00 (+/-15%, inkl. MWST)
2. Schulhauserweiterung Silberberg: Genehmigung

Verpflichtungskredit von Fr. 56'000.00 für die vorzei-
tige Ausschreibung des Bauprojekts (vorbehältlich
der Kreditgenehmigung an der Urne)

3. Hochwasserschutzmassnahmen an der Biber durch
den Kanton: Genehmigung Verpflichtungskredit pau-
schal Fr. 1'000'000.00 als Kostenbeteiligung

4. Wahl von Markus Hagmann als Mitglied der Ge-
schäftsprüfungskommission für den Rest der Amts-
periode 2021 bis 2024

5. Wahl von Hansueli Rühli als Stimmenzähler für den
Rest der Amtsperiode 2021 bis 2024

Die Beschlüsse Nr. 1 und 3 unterstehen gemäss Art. 17
lit. c) der Ortsverfassung dem obligatorischen Referen-
dum. Die Urnenabstimmung findet am 12. März 2023
statt.

IM NAMEN DES EINWOHNERRATES
Die Präsidentin: Karin Kolb
Der Aktuar: Andreas Wüthrich

A1537738

THAyNGER
Anzeiger DiE WOChEnzEiTunG für DEn rEiAT

Jetzt Jahresabo
bestellen für
112 Franken

Telefon: +41 52 633 33 66
aboservice@thayngeranzeiger.ch

A1519529

Fr 23.12.22 bis 17:00 h geöffnet
Sa 24.12.22 geschlossen
Mo 26.12.22 geschlossen

Von Dienstag, 27.12.22
bis Freitag, 30.12.22 gelten
die üblichen Öffnungszeiten.

Fr 30.12.22 bis 17:00 h geöffnet
Sa 31.12.22 geschlossen
Mo 02.01.23 geschlossen

Ab Dienstag, 03.01.23 gelten
die üblichen Öffnungszeiten.

Schalteröffnungszeiten

Zahlungstermine vor Jahresende
Siehe Website (thayngen.clientis.ch)

A1520436

Sie möchten Ihre Tracht ergänzen oder sogar
eine eigene Tracht kaufen?

Die Trachtengruppe Reiat öffnet ihre Schranktür
und verkauft viele schöne Einzelteile

zu unseren Trachten und auch komplette
Schaffhauser Sonntags-, Werktags- und

Winter-Trachten.
Wir freuen uns, wenn die Trachten getragen
werden, und nicht mehr im Schrank hängen.

Es sind alle Interessierten,
auch Nicht-Trachtenleute herzlich willkommen,

wir geben gerne Auskunft.

Wann: Freitag, 20. Januar 2023,
von 14.00–17.00 Uhr

Wo: Musikzimmer im UG
des Reckensaals in Thayngen

Möchten Sie unserem Verein beitreten?
Weitere Informationen auf:

www.trachtengruppe-reiat.jimdosite.com A
15

37
42

3

Altdorf Barzheim Bibern Hofen Opfertshofen Thayngen

Einladung zur
Neujahrswanderung 2023

11.00 Uhr Abmarsch beim Treffpunkt Bahnhof Thayngen, Parkplatz
Wanderung von Thayngen – Findlingsweg – Pfahlbauhaus –
Gwölb – Roderichstein – Gennersbrunn nach Büsingen
unterwegs Informationen zu interessanten Punkten der
Wanderung
Wanderleitung: Aldo Künzli, Thayngen
Pause beim Roderichstein,
(Informationen zum Gennersbrunn)
Glühwein und Tee

ca. 14.00 Uhr Einkehr bei der Familie Huber-Vestner in Büsingen
Vor Ort gibt es kleine Speisen, Getränke und Kuchen

Rückfahrt mit Bus von Büsingen-Bürgerhaus nach Thayngen,
z. Bsp. 15.39 oder 15.54 Uhr
oder jeweils jede weitere Stunde

➣ Die Wanderung findet bei jeder Witterung statt
➣ Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme

A1537636

Mit einer Sonderbeilage in den «Schaffhauser Nachrichten».
Erfahren Sie mehr unter www.shn.ch/sonderbeilage

Feste feiern,wie sie fallen.
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HOFEN In der Adventszeit ist es be-
sonders schön, Geschichten zu hö-
ren, die auf Weihnachten einstim-
men. So fand am Mittwochabend
vergangener Woche im Reiatschul-
haus das sogenannte Literaturkaf-
fee statt. Mit Feuereifer trugen die
Schulkinder aller Klassenstufen ihre
Adventsgeschichten vor, die sie
schon Wochen vorher ausgesucht
und fleissig geübt hatten.

Die Schulzimmer verwandel-
ten sich hierfür in bezaubernde
Themenwelten. Im Orient-, Stern-
taler-, Wald- oder Schneezeltzim-
mer lauschten die Besucher den
Adventsgeschichten. In den Lese-
pausen lud die Aula zu einem viel-
fältig gedeckten Buffet ein – die El-
tern hatten es mit ihren wunderba-
ren Backkünsten bestückt.

Geschichten verkürzen das
Warten auf Weihnachten – in die-
sem Sinne bedankt sich das Leh-
rerteam bei allen Kindern und Gäs-
ten, die zum «Adventszauber» bei-

getragen haben, und wünschen
schöne Weihnachten und erhol-
same Feiertage.

Katja Braun
Lehrperson Primarstufe
Reiatschulhaus

Adventsgeschichten ver-
kürzen das Warten auf das
Weihnachtsfest. Deshalb
fand am letzten Mittwoch
im Reiatschulhaus ein
Literaturkaffee statt.

Adventszauber im Schulhaus

Zwei Schulkinder beim Vortragen von Adventsgeschichten. Bild: zvg

IN EIGENER SACHE

Nives Plett übergibt Marco Winzeler einen Gutschein. Bild: G. Birchmeier

Gutschein für Zeitung lesenden Pendler
THAYNGEN Im Rahmen einer
Werbeaktion für Abonnentinnen
und Abonnenten des «Thaynger
Anzgeiger» gab es kürzlich einen
Gutschein von «nives cosmetic» zu
gewinnen. Glücklicher Gewinner
war Marco Winzeler aus Thayngen.
Geschäftsführerin Nives Plett
überreichte ihm in der ersten De-
zemberhälfte den Gutschein über
200 Franken, den er in ihrem Ge-
schäft einlösen kann. Er habe vor,
ihn für Pedicure zu verwenden,
verriet der Gewinner bei der Über-
gabe. Den Termin dazu kann er
online buchen.

Von Kopf bis Fuss verwöhnt
Das mehrköpfige Team von «ni-

ves cosmetic» wird seit einem Jahr

durch Coiffeuse Chantal Etter er-
gänzt. «Dadurch können wir die
Kunden von Kopf bis Fuss komplett
im Haus verwöhnen», sagt Nives
Plett erfreut.

Der Gewinner Marco Winzeler
ist in Thayngen aufgewachsen und
möchte, wie er sagt, nie aus sei-
nem geliebten Thayngen wegzie-
hen. Zurzeit arbeitet er als Infor-
matiker bei den Mittel- und Be-
rufsschulen des Kantons Zürich.
Die Zugfahrt nutzt er jeweils, um
den «Thaynger Anzeiger» zu lesen.
Das handliche Format habe den
Vorteil, dass er dabei keine Sitz-
nachbarn belästigen müsse. (r.)

nives cosmetic, Bahnhofstrasse 6, Thayn-

gen; 052 649 33 20, www.nives-cosmetic.ch

DIE GEMEINDE
INFORMIERT

Abfallkalender: Termine
automatisch ins Mobiltele-
fon übertragen Wer kennt
das nicht. Einmal im Jahr
kommt der Abfallkalender
ins Haus geflogen. Das ist
praktisch, übersichtlich und
informativ. Wenn man die
Daten aber in seinem Telefon
haben will, dann muss man
alle Serien und Termine von
Hand noch einmal eingeben.
Damit nun nicht jede Frau
und jeder Mann das selber
machen muss, bieten wir
seit diesem Jahr einen hilfrei-
chen Service: Der aktuelle
Kalender kann mit seinen
122 Terminen direkt via ics-
Datei in die elektronischen
Kalender importiert werden.
Auf der Gemeindewebseite

kann man ein-
fach herausfin-
den, welchen
Kalender man
benötigt.

Achtet also sorgfältig darauf, wie ihr
euer Leben führt: Nicht voller Dumm-
heit, sondern voller Weisheit. Macht
das Beste aus der Zeit. Epheser 5, 15-16

BIBELVERS DER WOCHE



8 Thayngen und Region THAYNGER Anzeiger DIENSTAG, 20. DEZEMBER 2022

A N Z E I G E N

Nächste Ausgabe
in zwei Wochen
Wegen der Feiertage entfällt die
Ausgabe von kommender Woche.
Die Zeitung erscheint das nächste
Mal am Mittwoch, 4. Januar. Der In-
serateschluss ist wie immer am
Vortag um 9 Uhr. Die Redaktion
wünscht Ihnen und Ihren Angehö-
rigen frohe Festtage und einen gu-
ten Rutsch ins neue Jahr! Auf Wie-
derlesen. (vf )

IN EIGENER SACHE

Ref.Kirche Kirchplatz 2Thayngen

Shoko Miyake, Oboe
Regula Bernath, Flöte
Sophie Chaillot, Violoncello
Annette Unternährer, Orgel

www.regulabernath.ch A
15
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Mitarbeiter des Monats

Simon Korn, Administration,
Buchhaltung

Wohnungs + Gebäudereinigungen
Wallenrütistrasse 10, 8234 Stetten
052 643 38 33, 079 634 38 36, donag.ch

Reinigung ist

Vertrauenssache!

A1
53

75
77

AEROTOP® SX von ELCO
Eine der leistesten
Wärmepumpen der Schweiz
Ihr Sanierungsberater in der Region Reiat
Paulo Pereira
079 253 06 44 | paulo.pereira@ch.elco.net

A
15
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SCHAFFHAUSEN Parteipräsiden-
tin Andrea Müller konnte gegen
hundert Schaffhauser SVP-Mitglie-
der am traditionellen Weihnachts-
essen im Restaurant «Pavillon Park»
begrüssen. Sie freute sich beson-
ders, den Parteipräsidenten der
SVP Schweiz, Marco Chiesa, be-
grüssen zu können. Auf diesen war-
tete auf der Bühne das rote Sofa,
bekannt aus Interviews an der
Herbstmesse. Vor und nach dem
Hauptgang befragte ihn der ehe-
malige Radio-Munot-Geschäfts-
führer Wälz Studer zu politischen
Aktualitäten, zur Zukunft der
Schweiz und zu Persönlichem.

Starker Einfluss der Bauern
Natürlich lautete die erste

Frage, warum die SVP mithalf, die
Ständerätin aus dem Kanton Jura in
den Bundesrat zu wählen. Chiesa
liess den grossen Einfluss der star-
ken Bauernlobby durchschim-
mern. Aber auch das Auftreten der
Kandidatinnen habe eine Rolle ge-
spielt. «Ich kenne beide SP-Kandi-
datinnen sehr gut aus Sitzungen
und Kommissionen und seit ein
paar Wochen hat Frau Herzog sogar
begonnen, mich in den Bundes-
hausgängen zu grüssen.»

Als Hauptthemen der SVP im
Wahljahr bezeichnete Marco
Chiesa die Energieversorgungssi-
cherheit und die Zuwanderung. Er
setze sich für erneuerbare Energie
ein, aber diese reiche eben nicht,
weshalb das Stimmvolk korrigie-
rend eingreifen müsse mit einem
Nein zum Stromfressergesetz. Der
Zubau von Energie werde zudem
fortlaufend von der grossen Zu-
wanderung aufgebraucht, bereits
240 000 Personen im laufenden
Jahr. «Wollen wir eine Zehn-Millio-
nen-Schweiz?»

Schweizer System beibehalten
Die EWR-Abstimmung habe

sein politisches Interesse geweckt,
sagte Marco Chiesa weiter. Seine
und die Werte der SVP seien Frei-
heit, Sicherheit und Unabhängig-
keit, definierte er seine politische

Motivation und stiess auf einhellige
Zustimmung im Saal. Nirgends
sonst auf der Welt sei die Demokra-
tie so stark und die Bindung der
Politik zum Volk so gross wie bei
uns. Das Stimmvolk müsse korri-
gierend eingreifen können, wenn
nötig. Die politische Elite der EU
habe keinerlei Bezug mehr zur Be-
völkerung, und es seien im Gegen-
satz zur Schweiz keine Korrektur-
möglichkeiten durch das Volk vor-
gesehen. Das sei mit ein Grund für
den eben bekannt gewordenen
Korruptionssumpf in Brüssel. «Ich
will die Schweiz bleiben und kein
europäisches Land werden», ern-
tete der sympathische Tessiner an-
haltenden Applaus an der SVP-
Weihnachtsfeier.

Markus Müller
SVP Kanton Schaffhausen

Der SVP-Parteipräsident
und Ständerat Marco
Chiesa nahm am Weih-
nachtsessen der Schaff-
hauser SVP teil. Er stellte
sich auf dem roten Sofa
den Fragen des früheren
Radio-Munot-Geschäfts-
führers Wälz Studer.

Marco Chiesa in Schaffhausen

Die Thaynger SVP-Kantonalpräsidentin Andrea Müller und der Tessiner
Gast Marco Chiesa. Bild: zvg

Die nächsten
Grossauflagen
Einmal im Monat wird der «Thayn-
ger Anzeiger» an alle Haushaltun-
gen verschickt. Mit wenigen Aus-
nahmen ist die Grossauflage am
letzten Dienstag des Monats. Die
nächsten Grossauflagen sind an
folgenden Terminen: 24. Januar,
21. Februar, 28. März, 25. April,
23. Mai, 27. Juni, 25. Juli, 29. August,
26. September, 24. Oktober, 28. No-
vember und 19. Dezember. In der
Grossauflage werden 2770 Haus-
halte erreicht, in der Normalauf-
lage 994. Im Lauf des Jahres fallen
während der Ferienzeit zwei Ausga-
ben aus. Es handelt sich dabei um
die Ausgaben vom 18. Juli und vom
26. Dezember. (r.)

Die Grossauflagentermine sind zu finden

auf: www.thayngeranzeiger.ch -> Inserieren

-> Tarif.

Versuchter
Einbruch
SCHAFFHAUSEN Am späteren
Sonntagnachmittag schlug eine
unbekannte Täterschaft die
Scheibe einer Balkontüre sowie die
eines Wohnzimmerfensters eines
Hauses an der Breitenaustrasse in
der Stadt Schaffhausen ein. Wohl
aufgrund von Fenstergriffsicherun-
gen gelang es der Täterschaft in der
Folge nicht, in die Liegenschaft ein-
zudringen, und sie flüchtete. Der
angerichtete Sachschaden beläuft
sich – gemäss ersten Einschätzun-
gen – auf rund 1000 Franken.

Die Polizei bittet in einer Mit-
teilung um sachdienliche Hin-
weise. Ausserdem weist sie auf ihre
Präventionskampagne «Gemein-
sam gegen Einbruch» hin. (r.)
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Adventlich geschmückte Ortsteile

Der süsse romantische Engel steht vor einem Haus in Bibern.

Kunstvoll dekoriert präsentiert sich der Eingang des Hofladens von
Bolli’s Mähfarm in Opfertshofen.

Das Thaynger Markthäuschen im Sternenglanz. Bilder: gb

Feierlich wird der von Opfertsho-
fen herkommende Reisende am
Ortseingang von Altdorf mit die-
sem festlichen Gesteck begrüsst.

Die Hirten auf dem Felde sind mit
ihren Schafen auf dem Weg zum
Christkind in der Krippe – ange-
troffen in Hofen.

A N Z E I G E N

Die heiligen drei Könige treffen in Barzheim bei der Krippe ein. Bild: vf
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Ruh

Für heisse &Cold-Brew-Kaffeespezialitäten

Kaffeemaschinen GmbH
Industriestrasse 14
8240 Thayngen
Tel. 052 640 03 00

info@ruka.ch www.ruka.ch

Reparatur, Vermietung
und Verkauf

Z10

Bohlstrasse 5, 8240 Thayngen
Tel. 052 640 04 46 Email: fit@kraftwerk.sh

Wenn "Ho, Ho, Ho!"
zu "Oh, Oh, Oh!" wird...

...Inbody machen und kostenloses
Probetraining vereinbaren!

A
15
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immochef.ch | Schaffhausen | +41 52 551 10 10

Wir verkaufen
Ihre Wohnung.

«Erfolg ist
kein Zufall»

A1525556

Schweizer
Qualitätstreibstoffe

immer zumMEGA Preis

Bleifrei 95 (E0)
Super 98
Diesel (E0)

Grenzstrasse 88 A
15

24
53
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Festtagswünsche

Das Kraftwerk Team dankt Ihnen für ihre
Treue und wünscht schöne Weihnachten

und ein gesundes neues Jahr!

Wir unterstützen Sie beim Umsatz ihrer
Neujahrsvorsätze, daher geben wir im Januar

20% auf alle Neukunden und 10% auf
Verlängerungen!

20%23

Bohlstrasse 5, 8240 Thayngen
Tel. 052 640 04 46 Email: fit@kraftwerk.sh

A
15
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A1536635

A1536115

Grenzstrasse 88Grenzstrasse 88Grenzstrasse 88

Wir wünschen frohe Festtage
und gute Fahrt ins neue Jahr mit
Qualitätstreibstoffen – immer zumMEGA Preis

Herzlichen Dank für ein
tolles Jubiläumsjahr und ihr Vertrauen.
Wir wünschen Ihnen eine besinnliche

Weihnachtszeit und ein
gesundes neues Jahr.

Ihr kompetenter Partner
für sämtliche

Reinigungsfragen.
A1537112

Wohnungs + Gebäudereinigungen
Wallenrütistrasse 10, 8234 Stetten

052 643 38 33, www.donag.ch



Festtagswünsche

WIR DANKEN UNSEREN KUNDEN
FÜR IHR VERTRAUEN UND

WÜNSCHEN FROHE FESTTAGE,
ALLES GUTE FÜR DAS NEUE JAHR

UND VOR ALLEM VIELE BEDEUTENDE,
GEMEINSAME MOMENTE.

ALLEINE KOMMT MAN NICHT WEIT.
ETWAS ZU SCHAFFEN IST VIEL BEDEUTENDER,
WENN MAN MENSCHEN AN SEINER SEITE HAT.

FACHPARTNER FÜR GEBÄUDEHÜLLEN, ENERGETISCHE SANIERUNGEN & SOLARTECHNIK
A1537173

Wir wünschen besinnliche Festtage
und einen guten Rutsch ins 2023!

A1537183
Wir wünschen Ihnen eine schöneWeihnachtszeitund einen guten Start im 2023.Brütsch erdverbunden GmbH, 8241 Barzheim

www.kuerbiskern.ch

Aus dem Gedicht Jakob Brütsch sen: De AckerguruTönd de Bode beläbe allne hungrige Mäge zum Sägä.
DieWürmer und Käfer unserer Felder
bedanken sich für Ihr sauberes Grüngut.

A1537202

Wunschzettel
Für Kunden von

Elektro Frischknecht

Frohe Festtage
&

ein glückliches
und gesundes
neues Jahr

A1536472

GEWERBEVEREIN REIATREIATREIA

Wir müssen die Änderung sein,
die wir in der Welt sehen wollen.

Mahatma Ghandi

Wir wünschen Ihnen fröhliche und frohe Festtage
und dass Sie mit einem Lächeln im Gesicht
den Weg ins neue Jahr finden.

A1536899



Festtagswünsche

Dankbar dürfen wir auf
Jahre HOLZ PEYER

zurückblicken. Für dieses, von Ihnen
entgegengebrachte Vertrauen, möchten
wir uns ganz herzlich bedanken.

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten
und ein glückliches und gesundes neues Jahr.

Harry Peyer
mit Familie und Team

A1536830

31

Merry Christmas
Schäfli Transport AG

Mühlentalstrasse 174, CH-8200Schaffhausen A
15
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Wir wünschen Ihnen
ein zauberhaftes Weihnachtsfest

und gute Fahrt in ein gesundes neues Jahr.

Drivecenter, Fahrschule Bruno Eichenberger
Hüttenlebenweg 12, 8240 Thayngen, 079 515 61 51

A1537187

Wir wünschen Ihnen frohe
Festtage und einen guten

Start ins 2023.
A1537227

Lohningerweg 98 8240 Thayngen 052 649 27 71

Gesegnete Weihnachten verbunden mit
einem herzlichen Dank für das uns
entgegengebrachte Vertrauen und alles
Gute im neuen Jahr wünscht Ihnen ihre

SIGG HOLZBAU AG
Schreinerei + Zimmerei

CNC- Technologie Wir sind im neuen Jahr gerne
wieder für sie da!
Betriebsferien 26.12.22 – 08.01.23 A1537230

A1536730

Start ins 2023



Festtagswünsche

Wir wünschen einen
guten Rutsch ins 2023!

VIELEN DANK
an unsere Kundschaft
für das entgegengebrachte
Vertrauen im 2022.

Wir wünschen Ihnen
erholsame Tage
mit Ihren Liebsten!

garagetanner.ch

A1526123

Die kürzeste Verbindung zwischen
zwei Punkten ist gewöhnlich durch
Bauarbeiten gesperrt. Woxikon

Wir bedanken uns für gemeinsame Erfahrungen aus der Zusammenarbeit und
viele gute Begegnungen in diesem Jahr.
Für das neue Jahr wünschen wir Ihnen offene Verbindungen, dadurch
gewonnene Zeit und Lebensqualität.

Imthurn AG ∙ Tiefbau ∙ Strassenbau ∙ Rohrleitungsbau
Rietstrasse 49 ∙ 8240 Thayngen ∙ www.imthurnag.ch

A1536697

A1537060
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A1537226

Schreinerei

Wir danken unserer geschätzten
Kundschaft herzlich für die Treue
und wünschen Ihnen allen ein
wunderschönes Weihnachtsfest
viel Glück und Gesundheit

im Jahr 2018
R.Ogg Schreinerei GmbH
Stockwiesenstrasse 38

8240 Thayngen
Mobile: 079 633 24 33

www.ogg-schreinerei.ch

im Jahr 2020im Jahr 2023

A1537247



Festtagswünsche
Wir bedanken uns für
Ihre Kundentreue

und wünschen allen frohe
Festtage sowie einen

guten Rutsch ins kommende Jahr.

Ruh Kaffeemaschinen, 8240 Thayngen, Tel. 0526400300

Ruh
Kaffeemaschinen GmbH

Industriestrasse 14
8240 Thayngen
www.ruka.ch

A1524573

Motorgeräte Büsingen
Telefon 052 533 21 36
www.heller-motorgeraete.ch A1

53
39

66

Wir danken Ihnen
für Ihre Treue
und wünschen

ein gutes 2023

Jetzt aktuell:
Rasenmäher-
Service

Frohe Festtage und einen
guten Start ins 2023

Dorfstrasse 10 • 8240 Thayngen
Telefon 052 649 32 18

A1534172

Wir möchten unsbei unseren Kunden herzlich

bedanken für dasentgegengebr

Wir wünschen Ihnen und Ihrer

Familie wundervolle

Weihnachten und einen guten

Rutsch insNeue Jahr.

Bleiben Sie gesund!

Mit den allerbesten

Wünschen

möchten uns bei unseren Kunden herzlich  

brachte Vertrauen.  

A1536900

Wir wünschen Ihnen schöne
Festtage und einen guten

Rutsch ins neue Jahr.
• Neu- und Umbauten • Reparaturen
• Gasheizungen • Ablaufreinigung

8240 Thayngen
Tel. 079 430 27 35

roethig.andersen@gmx.ch

Sanitär
Installationen

A1
53

69
56

reiat
bau ag
Baugeschäft
052 649 22 22

Frohe Festtage,
gute Gesundheit
und viel Glück
im neuen Jahr

A1536957



Festtagswünsche

Sagt herzlichen Dank für 2022!

Wünscht frohe Festtage
und bringt Sie zuverlässig und

sicher ins neue Jahr.

einheimisch – regional – schweizweit

Reiat Taxi Steinemann

info@taxi-reiat.ch
www.taxi-reiat.ch

079 255 04 00 A
15
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Für die vertrauensvollenMomente im 2022
bedanken wir uns ganz herzlich.
Wir wünschen Ihnen friedliche Feiertage
und freuen uns auf ein glamouröses 2023.

Nives Plett und Team
Jörg Rickli Massagen

bahnhofstrasse 6
8240 thayngen
tel 052 649 33 20
e-mail nives@nives-cosmetic.ch
www.nives-cosmetic.ch

nives cosmetic

A1536711

Unsere Öffnungszeiten über
Weihnachten / Neujahr

bis Samstag, 24. Dezember 2022, normale Öffnungszeiten

Ab 25. Dezember 2022 ist unser Geschäft bis Montag,
2. Januar 2023, geschlossen.

Am Dienstag, 3. Januar 2023, haben wir wieder von
5.45–18.30 Uhr geöffnet und sind gerne für Sie da und
nehmen dann gerne Ihre Bestellungen für die beliebten

Dreikönigskuchen entgegen.

Wir wünschen unserer geschätzten Kundschaft frohe
Festtage und einen guten Start ins neue Jahr. A

15
36

71
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Frohe Festtage
Liebe Kundinnen und liebe Kunden,
liebe Freunde

Das ganze Jahr darf ich Ihre/Eure Füsse
medizinisch oder kosmetisch behandeln. Viele
darf ich auch mit einer Fussreflexzonen-Massage
verwöhnen. Das Jahr geht jetzt dem Ende zu, und
diese Gelegenheit nutze ich, mich herzlich zu
bedanken. Ich freue mich sehr, dass ich Sie/Euch
auch in meiner Praxis an der Barzingergasse 4
wieder begrüssen darf.
So wünsche ich allen eine wunderbare
Weihnachtszeit und ein gesundes neues Jahr.

Herzlichst Ihre Romy Bührer

Praxis für medizinische und kosmetische Fusspflege, Fussreflexzonen-Massage
Barzingergasse 4, 8240 Thayngen, Tel. 052 640 07 23





A1536721

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten
und ein glückliches neues Jahr.

Ihr Spezialist für Aushub, Rückbau,
Muldenservice und Transporte.

A1536764



Festtagswünsche

www.locherer-maler.ch

Wir sagen unseren treuen Kunden und
Geschäftsfreunden Danke und wünschen ein

erfolgreiches und gesundes Jahr 2023.

Anstelle von Kundengeschenken spenden wir je
Fr. 1000.– an die Tagesbetreuungsstätte Sonnegg
in Barzheim für Menschen mit Demenzerkrankung

und den Ilgenpark in Ramsen für behinderte
Menschen, um etwas Glück und Freude zu bringen.

Locherer AG und Mitarbeiter A1536842

FroheFrohe
thayngen.clientis.ch

A1536844

Herzlichen Dank!

Wir wünschen Ihnen schöne Festtage.

MEIN GARTEN. MEIN ZUHAUSE.
Thayngen | www.stamm-gartenbau.ch | Tel. 052 649 17 17

A1536950
A1536959

Elektrokontrollen
Aeckerlistrasse 9

8240 Thayngen / 8215 Hallau
Telefon 052 682 24 24

All unseren Kunden
und Freunden

ein glückliches neues Jahr.



Festtagswünsche

Wir wünschen allen frohe Festtage
und ein gutes neues Jahr!

Bleiben Sie gesund!

Wir sind für Sie da:
Di, Do: 9.00–12.00, 16.30-18.00

Sa: 9.00–12.00

Weine – Getränke – Mehl –
Salz – Abfallmarken
Hübis Getränke GmbH

Blumenweg 8, 8240 Thayngen A
15

37
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0

Reiat-TreuhandGmbH
Frohe Festtage
und einen guten

Rutsch ins neue Jahr

Klosterstieg 17
8240 Thayngen
Tel. 052 649 19 95
office@reiat-treuhand.ch
www.reiat-treuhand.ch

A1536707

Wir danken der Kundschaft für ihre Treue
und wünschen ein gutes neues Jahr.

Erwin Ruh
Eidg. dipl. Kaminfegermeister
und Feuerungskontrolleur
Jägerstrasse 23, 8200 Schaffhausen
Tel. 052 643 59 88

A1536832

A
15

36
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Bodenbeläge
Teppichreinigung
Rollo/Plissée usw.
Vorhänge

Tel. 052 649 14 508240 Thayngen

Wir bedanken uns herzlich bei
unserer Kundschaft für ihre Treue
und wünschen frohe Festtage und

ein glückliches neues Jahr.
A1536846



Festtagswünsche

Liebe Kunden

Ein herzliches Dankeschön
für Ihre Treue!

Ich wünsche allen frohe Weihnachten
und einen guten Start ins 2023.

Ihre Lena Sigg

+

+

(
(

A1537295

A1537229

Patrice Merter
www.folienwerkstatt.ch www.rsfolienschriften.ch A

15
37
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Wir wünschen allen ein
glückliches, gesundes und
zufriedenes neues Jahr.
Unseren Kunden danken
wir ganz herzlich für das
uns entgegengebrachte

Vertrauen.

1932 – 2023
Seit 91 Jahren in der
grünen Branche tätig.

Wir sind auch 2023 bemüht,
Ihre Gartenwünsche zu erfüllen.

Hanspeter, Beni und Elsbeth Schalch,
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

A
15

36
35
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Katja Keser
Kosmetik-Studio
beim Bahnhof SH
+41 52 640 00 04
beauty-is-lifestyle.ch

A1537373

Gemeindehaus Thayngen
wünscht Ihnen frohe Weihnachten und

ein gutes neues Jahr.
Restaurant Gemeindehaus Thayngen GmbH A1537385

Masar Lubiqeva, Schulstrasse 1, 8240 Thayngen, Tel. +41 52 640 06 26



Festtagswünsche

Allen Mitgliedern und Kunden danken
wir für ihre Treue und wünschen ihnen
besinnliche Feiertage sowie ein glück-
liches und gesundes neues Jahr! A1537396

claro Weltladen
Biberstrasse 15
8240 Thayngen
Tel. 0526492858

Für die jahrelange Treue möchte ich mich bei meiner
Kundschaft bedanken. Wir wünschen Ihnen frohe

Weihnachten und ein glückliches neues Jahr.

Rösli Haug
Im Liblosen 5 Natel 079 333 34 91
8240 Thayngen Tel. + Fax 052 649 24 74

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 6.00 – 12.00 / 16.00 – 20.00 Uhr
Sa. 7.00 – 12.00 Uhr, So. geschlossen A1537225

Unsere Erfahrung, Ihre Lebensfreude.

Cilag AG

Gesundheit ist unsere Kompetenz, die Lebensqualität von Menschen zu verbessern ist
unser Bestreben. Dafür setzen wir uns ein, aus Überzeugung und mit Leidenschaft.

A1522514

Die Interessen-Genossenschaft (IG) Fleisch vom Reiat
wünscht allen Genossenschafterinnen und Genossenschaftern und

denen, die es noch werden wollen

Frohe Weihnachten und einen
guten Start in ein gesundes

und erfolgreichesneues Jahr.
Fleisch essen hält gesund und macht Freude.

Hinweis: Die Generalversammlung 2023 der IG Fleisch vom Reiat
findet am 8. Juni 2023 im Festzelt des kantonalen Musikfestes statt.

Der Vorstand
A1537432
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Rückblick aufs laufende Politjahr

M
it dem Jahresende
kommt die Zeit
der Jahresrückbli-
cke. Gerne rufe
ich nochmals ei-

nige Ereignisse der politischen Ge-
meinde Thayngen aus der Sicht des
Einwohnerrats in Erinnerung.

Von den verschiedenen Ge-
schäften hat uns unter anderem
das Thema «Badi Büte» beschäf-
tigt. Nach einer hitzigen Diskus-
sion in der Januarsitzung wurde
das Geschäft mit dem Auftrag,
zwei weitere Varianten auszu-
arbeiten, an den Gemeinderat zu-
rückgewiesen. Dieser Entscheid
war wohl der berühmte Tropfen,
der das Fass zum Überlaufen
brachte. Einerseits wurden im
Dorf nun Unterschriften zur Ab-
schaffung des Einwohnerrats ge-
sammelt, andererseits eine Peti-
tion mit dem Titel «Badi Büte end-
lich vors Volk» lanciert.

Weiter wurde das Anstellungs-
und Gehaltsreglement totalrevi-
diert und verabschiedet. Die 30er-
Zone in der Schlattergasse wurde
gutgeheissen und der Kreditantrag
für das Energieförderprogramm
2022-2023 bewilligt. Diverse Motio-

nen und Interpellationen wurden
gestellt und beantwortet – stellver-
tretend dafür die Motion Sollber-
ger, in der es darum geht, dass
Thayngen nicht nur eine kinder-
freundliche, sondern auch eine al-
tersfreundliche Gemeinde sein soll.
An der Dezembersitzung wurden
schliesslich noch das Thema
«Hochwasser-Massnahmenplanung
Biber» und das Projekt «Schul-
raumerweiterung Schulhaus Sil-
berberg» zuhanden der Volksab-
stimmung im März überwiesen.

Ich danke Ihnen, liebe Einwoh-
nerinnen und Einwohner, für das

entgegengebrachte Vertrauen. Das
Jahr als Präsidentin war für mich
sehr spannend und lehrreich. Ein
herzliches Dankeschön geht auch
an den Gemeinderat und alle Rats-
mitglieder für den gemeinsamen
Einsatz zum Wohle der Gemeinde.
Meinem Nachfolger Hannes Wipf
wünsche ich ein konstruktives und
erfolgreiches 2023 und viel Freude
in seinem Amt. Er war mir als Vize
stets eine grosse Hilfe, und ich habe
den kollegialen Austausch sehr ge-
schätzt.

Für die bevorstehende Weih-
nachtszeit wünsche ich Ihnen be-
sinnliche und schöne Festtage. Das
kommende Jahr möge Ihnen und
Ihrer Familie viele schöne Ereig-
nisse und vor allem gute Gesund-
heit bringen.

«Das Jahr als Präsidentin
war für mich sehr

spannend und lehrreich.»

Karin Kolb
Einwohnerratspräsidentin 2022

Aus dem
Einwohnerrat

Einmal im Monat äussert
sich eine Einwohnerrätin
oder ein Einwohnerrat an die-
ser Stelle zu einem selbst ge-
wählten Thema. (r.)

Keine elektronische Zugaus-
kunft Unlängst wurden am Bahn-
hof mit viel Pomp elektronische
Fahrplananzeigen eingeweiht.
Seit einiger Zeit erscheint darauf
nur noch der Hinweis, dass man
sich an den ausgehängten Fahr-
plänen informieren solle. Marco
Passafaro erkundigte sich über
die Gründe. Der Gemeindepräsi-
dent sagte, dass ihm dies auch
aufgefallen sei. Er habe bei den
zuständigen Stellen Abklärungen
getroffen, aber noch keine Ant-
worten erhalten (siehe Seite 5).

Thaynger Baustellenchaos Im
Ortszentrum von Thayngen wer-
den aktuell zahlreiche Strassen-
bauprojekte ausgeführt. Einwoh-
nerrat Marco Passafaro wies dar-
auf hin, dass es für Fussgänger
zum Teil kritisch sei, an diesen
Baustellen und am Autoverkehr
vorbeizukommen. Tiefbaurefe-
rent Walo Scheiwillier bedauerte,
dass es zu einer nicht so gewoll-
ten Konzentration an Bauausfüh-
rung gekommen sei. Er versi-
cherte, die Bauarbeiten an der
Dorfstrasse und am Schlatterweg
seien bis Weihnachten beendet.

Ausbildung zum Institutions-
leiter abgeschlossen Michael
Bührer ist nun auch auf dem
Papier befähigt, das Senioren-
zentrum zu leiten. Wie Gemein-
depräsident Marcel Fringer
mitteilte, hat er kürzlich seine
Ausbildung zum Institutions-
leiter abgeschlossen. Anfang
Dezember war die Diplomüber-
gabe. Der Gemeindepräsident
sprach seinen Respekt aus, dass
Bührer diese Ausbildung neben
all seinen anderen Verpflichtun-
gen bewältigt habe.

Vielbeschäftigtes Bauamt Der
Baureferent Christoph Meister
gab an der Einwohnerratssit-
zung einen kurzen Einblick in
die Arbeit des elfköpfigen Bau-
amtsteams. Wie er sagte, be-
treut es 111 Gemeindeliegen-
schaften mit einem Versiche-
rungswert von 123 Millionen
Franken. Dazu sind 1500 Schlüs-
sel in seiner Obhut. Weiter be-
wältigte es im laufenden Jahr
104 Baugesuche, 30 Kleingesu-
che und 27 meldepflichtige Pro-
jekte. Dafür gingen Gebührener-
träge von rund 50000 Franken
ein. Aktuell laufen zehn grosse
Rekursverfahren.

IN KÜRZE

THAYNGEN Die Besetzung des
Einwohnerratspräsidiums für das
kommende Jahr ist im Normalfall
eine klare Sache. Das war auch die-
ses Mal so. Einstimmig gewählt
wurde Hannes Wipf (GLP), der im
laufenden Jahr als Vizepräsident
sozusagen in der Lehre war. Sein
Parteikollege Joachim Ruh be-
schrieb ihn als leidenschaftlichen,
konsensorientierten, umsichtigen
und gut organisierten Politiker. Der
Bankmitarbeiter war lange Jahre
für die Finanzen des Thaynger Kir-
chenstands zuständig und ist laut
Ruh ein passionierter Läufer.

Die abtretende Präsidentin Ka-
rin Kolb überreichte dem Neuge-
wählten das kleine Glöckchen, das
für die Sitzungsleitung verwendet

werden kann. Ausserdem händigte
sie ihm eine nicht erledigte Pen-
denz aus, die Überarbeitung der
einwohnerrätlichen Geschäftsord-
nung. Sie wünschte ihm in seinem
neuen Amt Freude und Erfolg.

Interessanter als die Wahl des
Präsidenten war die Frage, wer als
neuer Vizepräsident Einzug halten
würde. Allerdings war auch hier die
Sache ziemlich klar. Turnusgemäss
war die SVP/EDU-Fraktion an der
Reihe, jemanden zu stellen. Da die
Fraktionsmitglieder Kurt Stihl und
Karin Germann das Amt unlängst in-
negehabt haben, Lara Winzeler erst
seit einem Jahr dabei und noch jung
ist, Manuela Heller seit mehreren
Monaten krankgeschrieben ist, blieb
nur einer: Urs Schöttli. Auch er
wurde einstimmig gewählt. Seine
Wahl ist insofern passend, als er als
Fraktionspräsident über die Partei-
grenzen hinweg politisiert, wie Karin
Germann in einer kurzenVorstellung
sagte. Er sei zudem ein gradliniger
Sachpolitiker und lösungsorientiert.

Des Weiteren wurden als Stim-
menzähler neu gewählt: Joe Bürgi
(FDP) und Andres Bührer (SP). Sie
ersetzen Doris Brügel (Grüne) und
Manuela Heller (EDU), die sich
nicht mehr zur Verfügung stellten.
Weiter wurde Aktuar Andreas Wü-
thrich gewählt, der schon seit rund
15 Jahren die Protokolle des Ein-
wohnerrats verfasst. Die schei-
dende Einwohnerratspräsidentin
dankte ihm für seine langjährige,
gewissenhafte Arbeit.

Empathisch und gründlich
Am Schluss der Sitzung wurde

Karin Kolb verabschiedet. Ihr Nach-
folger dankte ihr für die harmoni-
sche Teamarbeit im Ratsbüro. Er er-
wähnte auch, dass sie Bestehendes
oft hinterfragte und zum Teil sehr
gründliche Abklärungen traf. Frak-
tionskollegin Nicole Stump dankte
für die empathische Sitzungslei-
tung und rief die anspruchsvollen
Geschäfte in Erinnerung, die sie zu
behandeln hatte. (vf)

Urs Schöttli wird Vizepräsident
An der letzten Sitzung des
laufenden Jahres hat der
Einwohnerrat sein Rats-
büro neu bestellt.
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THAYNGEN An seiner Sitzung
vom Donnerstagabend hat sich der
Einwohnerrat mit grosser Mehrheit
für Investitionen von knapp 13 Mil-
lionen Franken ausgesprochen.
11,885 Millionen Franken sind für
den Schulausbau auf dem Silber-
berg-Areal vorgesehen. Der Rest,
1 Million Franken, ist für den Hoch-
wasserschutz entlang der Biber
veranschlagt. Für beide Beträge
muss das Stimmvolk seinen Segen
geben und wird deshalb im März
an die Urne gebeten. An diesem
Datum wird es sich auch über das
Fortbestehen beziehungsweise die
Auflösung des Einwohnerrats äus-
sern können. Der 12. März wird für
Thayngen also ein wichtiger Ab-
stimmungssonntag sein.

Doch zurück zu den beiden In-
vestitionsvorhaben. Das grössere
ist nötig, weil das Silberbergschul-
haus mit heute sieben Schulklassen
aus allen Nähten platzt und mit
einem weiteren Zuwachs der Schü-
lerzahlen zu rechnen ist. Weiter ist
der Kindergarten Oberbild sanie-
rungsbedürftig; mit dem Bau des
neuen Doppelkindergartens auf
dem Schulareal würde für Ersatz
gesorgt. Vervollständigt wird das
Vorhaben mit einer Turnhalle. Eine
solche war schon vor rund zwanzig
Jahren beim Bau des bestehenden
Schulhauses geplant. Aus Kosten-

gründen wurde sie dann aber ge-
kippt. Heute müssen die Kinder für
den Sportunterricht die anderen
Hallen im Dorf aufsuchen. Um zur
Stockwiesenhalle zu gelangen,
brauchen sie mindestens 20 Minu-
ten pro Weg. Das bedeutet, dass je-
weils eine Doppelturnstunde auf-
gewendet werden muss.

Nur eine Variante erwünscht
Um dem Einwohnerrat (und

anschliessend dem Stimmvolk)
eine Auswahl zu bieten, schlug der
Gemeinderat zwei Varianten vor,
eine mit und eine ohne Turnhalle.
Letztere hätte statt der Investition
von 11,885 lediglich eine solche
von 8,28 Millionen bedeutet. Bei
den Parlamentariern kam dies je-
doch schlecht an. Einzelne spra-
chen gar von einer Scheinvariante.
In der Folge stimmten sie im Ver-
hältnis 9 zu 4 für eine einzige Va-
riante – diejenige mit der Turn-
halle. Zu den Unterlegenen gehör-
ten zwei SP-Vertreter, die eigentlich
für die Halle waren, dem Stimm-
volk aber am 12. März eine grössere
Wahlmöglichkeit bieten wollten.

Vollständig abgehakt war das
Geschäft damit aber noch nicht. In
einem zu Beginn der Sitzung einge-
reichten Antrag bat der Gemeinde-
rat darum, sofort das Baubewilli-
gungsverfahren in die Wege leiten

zu dürfen. Dies, obwohl das Stimm-
volk noch kein grünes Licht gege-
ben hat. Laut dem Gemeinderat
kann das Projekt auf diese Weise
schneller vorangetrieben werden.
Dem Einwohnerrat leuchtete dies
ein. Er gab sein grossmehrheitli-
ches Einverständnis. Das bedeutet
nun aber, dass die Bauvisiere noch
vor der Abstimmung ausgesteckt
werden. Sagt das Stimmvolk an der
Urne Nein, werden die für das Bau-
bewilligungsverfahren ausgegebe-
nen 56 000 Franken verloren sein.
Sagt es Ja, ist mit dem Bezug der
neuen Schulgebäude im Schuljahr
2025/26 zu rechnen.

Das zweite Investitionsvorha-
ben, die Massnahmenplanung Bi-
ber, war unbestritten. Der Kanton
ist seit diesem Sommer Besitzer des
Flussabschnitts zwischen Mühl-
wies- und Emdwiesenstrasse und
deshalb Bauherr des Hochwasser-
schutzprojekts. Die Gesamtkosten
von 4 Millionen Franken zahlen
hauptsächlich er und der Bund. Die
Gemeinde soll sich mit 1 Million
(ThA, 8.11.) beteiligen. Mit einer
Stimmenthaltung waren alle Parla-
mentarier dafür. Theoretisch wäre
es möglich, den Gemeindeanteil an
die betroffenen Grundstückbesit-
zer weiter zu belasten. Darauf wird
aber verzichtet, weil dies zeitauf-
wendig wäre und weil die Ge-
meinde als bedeutende Grundbe-
sitzerin entlang der Biber sowieso
zur Kasse gebeten würde. Auch bei
der bewilligten Million hat das
Stimmvolk das letzte Wort. (vf )

Stimmvolk hat nun das Sagen
Der Einwohnerrat begrüsst den Ausbau des Silberberg-
Schulhauses und den Bau einer Turnhalle. Nun ist das
Stimmvolk aufgerufen, im März darüber zu befinden.

Vorgesehen ist, das Silberbergschulhaus auf der rechten Gebäudeseite zu erweitern. Zusätzlich sollen auf dem
Areal ein Doppelkindergarten und eine Turnhalle gebaut werden. Kosten: 11,885 Millionen Franken. Bild: vf

Neues GPK-Mitglied Als Ersatz
für den zurückgetretenen Kurt
Bührer wählte der Einwohnerrat
ein neues Mitglied der Geschäfts-
prüfungskommission. Auf Vor-
schlag der FDP stand Markus Hag-
mann (FDP) zur Verfügung, Mana-
ger eines Winterthurer Industrie-
konzerns. Gewählt wurde er nicht
einstimmig, nur 9 von 14 Stim-
men gingen auf ihn ein.

Neuer Stimmenzähler Der ge-
lernte Lastwagenmechaniker und
KSS-Mitarbeiter Hansueli Rühli
wurde auf Vorschlag der FDP ein-
stimmig zum neuen Stimmen-
zähler gewählt. Er tritt die Nach-
folge von Elfriede Bührer an.

Zwei neue Vorstösse Wie die Ein-
wohnerratspräsidentin sagte, hat
die SP zwei Vorstösse eingereicht.
Es handelt sich um eine Interpel-
lation bezüglich der Geldunter-
schlagung durch den früheren
Leiter des Seniorenzentrums und
eine Motion zum Rückkauf des
Thaynger Bethanienheims.

IN KÜRZE

Parlament hat
sich verändert

KOMMENTAR

D er Einwohnerrat hat die bei-
den Investitionsprojekte
durchgewunken. Dies er-

staunt.Vor allem wenn man bedenkt,
dass er im Januar die Sanierungsvor-
schläge für die Badi Büte zurückwies.
Die teuerste der damals vorgelegten
Varianten hätte 11,9 Millionen Fran-
ken gekostet – gleich viel wie das Sil-
berberg-Projekt. Dieser Gesinnungs-
wandel lässt sich auf zwei Arten er-
klären. Zum einen sind Schulbildung
und Hochwasserschutz sehr wichtig.
Ein neues Schwimmbad ist es weni-
ger. Es ist zwar wünschenswert, aber
nicht zwingend notwendig.

Der andere Grund hat mit der
bevorstehenden Abstimmung über
die Abschaffung des Einwohnerrats
zu tun. Sie sorgt für einen gewissen
Druck. Die Einwohnerräte müssen
beweisen, dass sie nicht nur blockie-
ren, sondern auch vorwärtsmachen
können. Oder positiv formuliert: Die
Parlamentarier haben im Lauf dieses
Jahres ihre Rolle überdacht. Sie spre-
chen sich vermehrt über die Partei-
grenzen hinweg ab. Sie politisieren
mehr miteinander statt gegeneinan-
der. Das lässt hoffen. (vf)



Die Strasse, die sich hinauf nach
Opfertshofen schlängelt, wirkt aus
der Luft künstlerisch verspielt. Im
Schnee kommt sie besonders gut zur
Geltung. Bild: Remo Bührer, Thayngen
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THAYNGEN Heftig mit seinen Ar-
men gestikulierend steht er vor uns
in seinem bekannten braunen Wan-
derhemd, die grauen langen Haare
flattern munter im Wind und der in-
zwischen in die Jahre gekommene
Rucksack baumelt an seinem Rü-
cken. Seine Augen rollen lebhaft
und mit seinem berühmten ver-
schmitzten Lächeln erzählt er uns
mit inniger Begeisterung und theat-
ralischen Gesten – dank seinem fun-
dierten historischen und kulturellen
Wissen – von Burgen, Schlössern,
den Tüfels Chilchen im Tösstal, den
sieben Kurfürsten bei Überlingen,
Schlachtfeldern, dem Verlauf der Bi-
ber und vielem anderen mehr. Auf-
merksam folgen seine Altpfadika-
meraden und deren Gattinnen sei-
nen spannenden Ausführungen.
Während all den von ihm geführten
Frühjahrs- und Herbstwanderun-
gen hat er uns während vieler Jahre
Unvergessliches und Unbekanntes
erläutert und gezeigt.

Legendäre Roverbühne
«Das Leben ist ein Theater-

stück ohne vorherige Theater-
probe. Darum lebe es so, wie du es
für richtig hältst und geh dahin,
wohin dein Herz dich führt. Singe,
lache, tanze und liebe … und lebe
jeden einzelnen Augenblick deines
Lebens, bevor der Vorhang fällt
und das Theaterstück ohne Ap-
plaus zu Ende geht.» Diese Worte
von Charlie Chaplin stehen über
der Todesanzeige von Noldi Sigg
v/o Vif, der am 11. Dezember im
Alter von 85 Jahren verstorben ist.
Und sie könnten treffender nicht
sein, war doch Vif zusammen mit
den beiden leider bereits verstor-
benen Kollegen Hans-Werner Hüb-
scher v/o Sultan und Peter Beck
v/o Macci im Jahr 1955 ein wichti-
ger Initiant bei der Gründung der
Thaynger Roverbühne. Ihr Ziel war
es, das Thaynger Kulturleben mit
hochstehenden Auftritten zu bele-
ben. Vif zeichnete verantwortlich

als Spielleiter an den verschiede-
nen Aufführungen in der alten
Turnhalle von Thayngen und im
Hombergerhaus Schaffhausen.
Unvergesslich ist sein Mitwirken
im historischen Stück «Der Verrat
von Novara», und in den Auffüh-
rungen: «Doktor Faust», «Das
kleine Teehaus», «Tote ohne Be-
gräbnis», «Der Revisor», «Rot-
Weiss-Grün» (fünf Jahre nach der
Ungarischen Revolution), «Die
Falle» und «Ein altes Weihnachts-
stück». Mit Letzterem endete 1963
infolge Ausbildung, Wegzug und
Militär die Geschichte der Rover-
bühne, die allerdings nochmals
aufflammte, als beinahe 50 Jahre
später die ins Pensionsalter ge-
kommenen Mitglieder der einsti-
gen Roverbühne die Thaynger
Bühne aufflammen liessen.

Unter dem Motto «Auf zu neuen
Abenteuern» begab sich der Vif zu-
sammen mit den Roverkameraden
Karl Augustin v/o Gujo und Ruedi
Gusset v/o Luchs mit einem alten
VW-Käfer auf grosse Fahrt nach Pa-
ris und Luxemburg. Auf der Heim-
fahrt landete der Thaynger Käfer in
einer scharfen und unfallträchtigen

Kurve auf dem Dach. Mit einem
ausgeliehenen Stemmeisen gelang
es, die Kotflügel wieder zurückzu-
biegen und die Heimfahrt fortzu-
setzen.

Neubeginn Altpfadfinderverband
Ab dem Jahr 1971 wirkte Vif als

Aktuar des im Jahr 1961 gegründe-
ten Altpfadfinderverbandes Thayn-
gen, der inzwischen eingeschlafen
war und dessen Geschichte 1990
aus Anlass des 70-jährigen Be-
stehens der Pfadfinderabteilung
neu begann. Bis 2016 versah Vif das
Amt des Aktuars und seine einmal
verschwundenen und wieder auf-
getauchten Protokolle berichten
von dieser langen Zeit. Vif, du hast
gelebt getreu dem Grundsatz des
Gründers der Pfadfinderbewegung,
Baden Powell v/o Bi-Pi, «Dienst am
Nächsten» und warst für uns ein
Vorbild und wirst für uns alle un-
vergesslich bleiben. Wir verab-
schieden uns von dir mit Bi-Pis
Worten und der Losung aller Pfad-
finder dieser Welt: «Allzeit bereit».

Werner Lenzin v/o Schlag
Märstetten

Am 11. Dezember ist der «Im Gatter» wohnhaft gewe-
sene Arnold Sigg verstorben. Ein Alt-Pfadfinder blickt
auf gemeinsam verbrachte Jahre zurück.

Wanderleiter und Theaterliebhaber

THAYNGEN Im Alter von 85 Jahren
ist Arnold Sigg (Foto) verstorben, er

war in Thayngen
bestens bekannt
als Noldi Sigg.
Schon als Schüler,
wie seine Klassen-
kameraden versi-
chern, aber dann

auch als Erwachsener, betrachtete
er das Leben als grosse Bühne, auf
der er mit Leidenschaft spielte. Zu-
sammen mit anderen Theaterbe-
geisterten des aktiven Jahrgangs
1937 gründete er in den Fünfziger-
jahren die Roverbühne, die mit zün-
denden Cabaret-Programmen und
eindrücklichen Theateraufführun-
gen die Thaynger Kulturszene be-
reicherte. Noldi liebte die dramati-
schen Rollen, er spielte sie mit Hin-
gabe. Auch später, als die Thaynger
Bühne das Theaterleben in unserm
Dorf wieder aktivierte, war Noldi
ein lebendiger Hauptakteur. Sogar
seine Zeitungsartikel, die er immer
wieder zu Aufführungen des Thea-
ters Färbe in Singen verfasste,

strahlten diese Dramatik aus. Seine
bilderreiche, teils fast über-
schwängliche Sprache vermittelte
den Lesern eine eindrückliche Vor-
stellung der gespielten Stücke.

Von 1997 bis 2007 war Noldi
Sigg Präsident des Kulturvereins
Thayngen. Das jährliche Programm
stellte er meistens im Alleingang
zusammen. Er achtete besonders
darauf, dass auch literarische An-
lässe dabei waren, das war für ihn
sehr wichtig. Die Vorstellung der
einzelnen Referenten präsentierte
Noldi mit herrlicher Rhetorik. Für
die Zuhörer war das immer ein be-
sonderer Genuss und das erhöhte
die Vorfreude auf den Vortrag.

Noldi war mit seiner blumigen
Sprache auch immer ein gefragter
Vernissageredner, oft im Kulturzen-
trum Sternen, aber auch im be-
nachbarten Hegau. Kontakte über
die Grenze hinaus waren für ihn
selbstverständlich und er pflegte
sie intensiv. Daneben berichtete er
auch häufig in den Zeitungen über
kulturelle Anlässe.

Weniger bekannt ist, dass Noldi
Sigg ein begeisterter Wanderer war.
Er unternahm mit Freunden gern
grössere Touren und zeigte dabei
erstaunliche Ausdauer. Er enga-
gierte sich auch als Wanderleiter,
zum Beispiel bei den Altpfadfin-
dern in Thayngen. Er kannte viele
unbekannte Winkel und kulturelle
Kleinode in unserer Gegend, zu
denen er die Wandergruppen gern
hinführte.

Lange Jahre pflegte Noldi seine
Frau Rosemarie zu Hause, bis die
Last zu gross wurde. Unterstützt
wurde er dabei von guten Freun-
den, auf die er auch zählen konnte,
als er selber Hilfe benötigte. Mit
Noldi Sigg verliert das Kulturleben
in unserm Dorf eine wichtige Per-
sönlichkeit. Wir sind ihm sehr
dankbar für seinen nimmermüden
Einsatz und denken gern an seine
aktiven, vom Theater geprägten
Auftritte zurück.

Stefan Zanelli
Thayngen

Er bereicherte das Kulturleben Chronist für Thayn-
gen und Umgebung

Mein Kontakt zu Arnold Sigg
(1937–2022) beschränkte sich
auf telefonische Anrufe. Wir
trafen uns nur wenige Male.
Dennoch hatten wir sofort
einen guten Draht zueinander.
Wenn ein kultureller Schreib-
auftrag für den «Thaynger An-
zeiger» zu vergeben war, wählte
ich seine Nummer, die aus der
ortstypischen 649 und dem
Gründungsjahr der Eidgenos-
senschaft bestand. Die Be-
richte, die er über Konzerte,
Theater und Abendunterhal-
tungen ablieferte, waren immer
sehr wohlwollend. Er hatte sei-
nen eigenen, blumig poeti-
schen Schreibstil, der auf mich
etwas altmodisch wirkte, aber
vielleicht gerade deshalb einen
besonderen Reiz hatte. Auch
für das «Heimatblatt» und die
«Schaffhauser Nachrichten»
schrieb er unzählige Berichte
und wurde so zum langjährigen
Chronisten für Thayngen und
die Region. Danke, Noldi. (vf)
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AGENDA

DI., 20. DEZEMBER

■ Adventsfenster

Biberstr. 22., Pingu’s
Weihnachtsfest,
Süsses zum
Mitnehmen.

FR., 23. DEZEMBER

■ Adventsfenster

Biberstr. 18, chline
Apéro im Garte,
ab 18 Uhr.

SA., 24. DEZEMBER

■ Krippenspiel,
reformierte Kirche
Opfertshofen.
17 bis 18 Uhr.

SO., 25. DEZEMBER

■ Weihnachtsgottes-

dienst, 10 Uhr, Kids-
treff und Kinderhüte,
Chilekafi,
FEG Thayngen.

SO., 1. JANUAR

■ Neujahrswande-

rung von Thayngen
nach Büsingen, bei je-
der Witterung; 11 Uhr,
Treffpunkt: Bahnhof
Thayngen, Parkplatz.

MO., 2. JANUAR

■ Konzert «feierlich

beschwingt» von
Regula Bernath und
Mitmusizierenden,
17 Uhr, reformierte
Kirche, Thayngen.

MI., 4. JANUAR

■ Mittagstisch in der
FEG, jeden ersten
Mittwoch im Monat,
12 Uhr. Anmeldung
Judith Bührer:
052 649 12 25.

FR., 6. JANUAR

■ Mittagstisch für
Senioren des Unteren
und Oberen Reiats,
Rest. Reiatstube,
Opfertshofen; jeden
ersten Freitag im Mo-
nat; An- und Abmel-
dung bei Silvia Von-
rufs, 079 399 17 49,
bis Mittwoch, 12 Uhr.

SA., 7. JANUAR

■ Meisterschafts-

spiele Handballverein,
Sporthalle Stockwie-
sen, Thayngen.

DI., 10. JANUAR

■ Vortragsabend

Kulturverein, «Erneuer-
bare Energien in
Thayngen», 19.30 Uhr,
Rest. Gemeindehaus,
Thayngen.

MI., 11. JANUAR

■ Alphalive-Glaubens-

grundkurs in der FEG
Thayngen, 18.30 Uhr,
mit gemeinsamen
Znacht, Anmeldung
und weitere Infos auf
www.feg-thayngen.ch.

DO., 12. JANUAR

■ Mittagstisch jeden
zweiten Donnerstag
im Monat, 12 Uhr,
bei Urs Leu Catering,
Thayngen. Abmelden
bei Joe Waldvogel,
052 649 33 26.

SA., 14. JANUAR

■ Meisterschafts-

spiele Handballverein,
Sporthalle Stockwie-
sen, Thayngen.

SO., 15. JANUAR

■ Unihockey-Meister-

schaft Sporthalle
Stockwiesen,
Thayngen.

MI., 18. JANUAR

■ Seniorennachmit-

tag (50+) «Loslassen,
befreit zu Neuem» mit
Elisabeth Buser, 14 Uhr,
FEG-Gemeindezent-
rum, Thayngen.

■ Gschichtenomittag

für Kinder ab 5 Jahren,
14 Uhr, Bibliothek,
Kreuzplatz, Thayngen.

FR., 20. JANUAR

■ Värslimorge für Kin-
der von 0 bis 4 Jahren,
9.30 Uhr, Bibliothek,
Kreuzplatz, Thayngen.

■ Fussball-Hallentur-

niere Sporthalle Stock-
wiesen, Thayngen.

SA., 21. JANUAR

■ Fussball-Hallenturniere Sport-
halle Stockwiesen, Thayngen.

SO., 22. JANUAR

■ Fussball-Hallenturniere Sport-
halle Stockwiesen, Thayngen.

MI., 25. JANUAR

■ Mittagstisch jeden vierten
Mittwoch im Monat, 12 Uhr,
Unterbau, Pfarrei St. Maria &
Antonius, Thayngen; Anmeldung
bis am Vortag, 11 Uhr,
052 649 31 72.

DO., 26. JANUAR

■ Einwohnerrat 19 Uhr, Saal,
Rest. Gemeindehaus, Thayngen.

Weitere Anlässe auf
www.thayngen.ch.

Hochwertige Pflege- und
Hauswirtschaftsleistungen.
Vom Original, mit Leistungsauftrag der
Gemeinde Thayngen.

Büro: 052 647 66 00
(Mo.–Fr. von 8.00 –11.00 Uhr)

Natel: 079 409 57 56
(Mo.–So. von 7.00–22.00 Uhr)

A1521781

Ihr zuverlässiger Partner für effizientes Bauen.

Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen.
Wir wünschen Ihnen froheWeihnachten
und alles Gute im neuen Jahr.

Buchbergstrasse 48
8240 THAYNGEN
Telefon 052 649 20 24
www.hauptvogel-schuett.ch A1
53

69
52

Erschöpft? Ausgebrannt?
Am Anschlag?

Erlangen Sie mit Hilfe eines
Resilienzcoachings innere Stärke,
um gelassener mit den täglichen
Anforderungen umzugehen.

Regula Belinda Schütt
079 391 11 25

r.schuett@authentisch.art
www.authentisch.art

Praxis für psychosoziales
Coaching & Beratung

A1536954

einheimisch – regional – schweizweit

Reiat Taxi Steinemann

info@taxi-reiat.ch
www.taxi-reiat.ch

079 255 04 00 A
15

22
91

5

■ Verkauf ■ Service ■ Reparaturen

Hugo Zangger | 8235 Lohn

www.reiat-motorgeraete.ch
Tel. 052 649 39 61

FACHPARTNER FÜR GEBÄUDEHÜL-
LE, ENERGETISCHE SANIERUNG
UND SOLARTECHNIK

WWW.SCHERRER.SWISS
A1530236

Ärztlicher Notfalldienst
im Reiat
Ärztlicher Notfalldienst bei Abwesenheit
von Hausärztin und Hausarzt sowie deren
Stellvertreter:
Notfallpraxis im Kantonsspital:
Telefon 052 634 34 00
Für dringende Notfälle und Ambulanz:
Telefon 144 A1521782


